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58093 Hagen
Stadt Hagen zeigt Flagge für atomare Abrüstung

Am 6. Juli wird sich die Stadt Hagen am Flaggentag der „Bürgermeister für den Frieden“ beteiligen und vor dem Rathaus die Flagge dieser weltweiten Bewegung hissen. Die Aktion wird unterstützt vom HAGENER FRIEDENSZEICHEN und der Jugendgruppe East-West-East Germany. Die Aktion vor dem Rathaus findet um 11 Uhr statt. Dazu sind alle Hagener*innen eingeladen. Im Anschluss wird die Aktion am Friedenszeichen in der Hohenzollernstraße fortgesetzt.

Der Flaggentag erinnert an ein Rechtsgutachten des Internationalen Gerichtshofs in Den Haag vom 8. Juli 1996, das eine völkerrechtliche Verpflichtung zur nuklearen Abrüstung feststellt und zu entsprechenden Verhandlungen auffordert. Atomwaffen dürften nicht benutzt werden, sie seien unmoralisch und illegal, so das Urteil des Gutachtens des internationalen  Gerichtshofes. Rund 300 Städte allein in Deutschland beteiligen sich in diesem Jahr an dieser Aktion und setzen damit ein sichtbares Zeichen gegen Atomwaffen. Hagen gehört seit 1984 diesem Bündnis an, das auf Initiative des Bürgermeisters von Hiroshima entstanden ist.

Die Aufkündigung des Atomabkommens mit dem Iran durch die USA und die Aufkündigung des INF-Vertrags durch die USA und Russland zeigen, wie brüchig und in Teilen unberechenbar die internationale Weltordnung geworden ist. Umso wichtiger ist es, dass Städte weltweit Flagge zeigen für eine atomwaffenfreie Welt. Mit der Aktion appellieren sie an die Bundesregierung, vor Ende der Kündigungsfrist des INF-Vertrages im August alles zu unternehmen, um diesen wichtigen Vertrag zu erhalten.

Atomwaffen stellen eine immense Bedrohung für Städte und Gemeinden auf der ganzen Welt dar. Städte wären im Falle eines atomaren Angriffs durch ihre Wirtschaftskraft, Infrastruktur und hohe Einwohner*innenzahlen herausgehobene Ziele. Das Bündnis der Mayors for Peace setzt sich für das Recht der Bevölkerung auf ein Leben frei von dieser Bedrohung ein. Jeder Einsatz von Atomwaffen, ob vorsätzlich oder versehentlich, würde katastrophale, weitreichende und langanhaltende Folgen für Mensch und Umwelt nach sich ziehen. Die Mayors for Peace setzen sich daher für den 2017 von den Vereinten Nationen verabschiedeten Atomwaffenverbotsvertrag (Treaty on the Prohibition of Nuclear Weapons) ein und fordern weltweit die Regierungen auf, diesem Vertrag beizutreten. In dem Vertrag werden Atomwaffen ausdrücklich geächtet. 
Der Förderverein ist berechtigt, nach § 10 b EStG Spendenbescheinigungen auszustellen
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